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Ideen spinnen

Starre Bürostrukturen und festgefahrenes
Schubladendenken ade - Kreativität und
Flexibilität sind die Zukunft der Arbeitswelt.
Denn nur ein Raum, der die Freiheit zum
Denken bietet, sorgt für neue Ideen. Wie
das Projekt 1.569, das sich mit dem
modernen Arbeiten beschäftigt und einen
Working Space fernab von Stress und
Leistungsdruck kreiert, an dem man sein
volles Potenzial ausschöpfen kann.

Das Nest ist bequem zu Fuß von der
Bergstation der Hochriesbahn erreichbar
und bietet seinen Benutzer:innen das
Wichtigste: eine Arbeitsfläche, Schutz vor
schlechtem Wetter sowie eine einmalige
Atmosphäre. Eingesponnen in einen Kokon,
der üben den Dingen zu schweben scheint
und Raum zum konzentrierten Arbeiten, zur
Bewegung wie zur Ruhe bereitstellt.
Geborgen und geschützt und doch eng mit
der Natur verbunden. Der ideale Ort, um
neue Ideen auszubrüten.
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